
SPD: Zur Entlastung Autobahnzubringer möglichst bald bauen
Der Ortsverein Malsfeld der SPD machte in seiner Versammlung seine Standpunkte zurVerkehrsentwicklung deutlich
MALSFELD. Der SPD-Ortsver- Straße, der Garten-, Schul- 'und
einMalsfeldhat seinenVorstand , Beiseförther Straße mit Kanal
neu gewählt. Dabei wurde Her- undWasser angemahnt, heißt es
bert Vaupel als 1. Vosritzender im Protokoll der Jahreshaupt-
bestätigt. Sein Stellvertreter versammlung. Der Bereich vor
wurde Bruno Dittmar und dem Ehrenmal an der Kirche in
Schriftführer Kurt Stöhr. Kas- Malsfeld solle gepflastert wer-
siererin bleibt Erdmute Schir- den. An der Mittelpunkt-
mer. Den Vorstand komplettie- Grundschule solle eine neue
ren die Beisitzer Gunda und Turnhalle gebaut werden.
Werner Maurer, Robert Waskö- Dauerbrenner sei nach wie
nig, Reiner Dittmar sowie der vor das Gewerbegebiet Ostheim
Gemeindeverbandsvorsitzende mit den dazugehörigen Straßen-
Karl-Heinz Waskönig. baumaßnahmen. Die SPD setze

DieMitgliederHermann Hei- sich mit Nachdruck dafür ein,
ner und Joachim Krause wurde dassmit demBau desAutobahn-
für ihre 25-jährige Treue zur zubringersund der dazugehöri-
SPD geehrt. genBrücken soschnellwiemög-

Der SPD-Ortsverein Mals- lieh begonnen werde. AllerVor-
feld spricht sich dafür aus, in raussieht nach solle der Auto-
diesemJahr die Stettiner Straße bahnanschlussEnde November
fertigzustellen. Außerdem wer- fertig sein.Das bedeute, dass der
de die Erschließung der Berliner Verkehrdorthin durch die Orts-

lagen Elfershausen und Ober- gen und in die,andere Richtung
melsungen in Richtung Melsun- durch Dagobertshausen, Beise-

25 Jahre in der SPD: Joachim Krause (links) und Hermann Heiner
(rechts) wurden von SPD-Vorsitzendem Herbert Vaupel geehrt.
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förth oder Malsfeld fließenwer-
de. Nur die neue Verbindungs-
spange könne hier Entlastung
bringen.DieBauzeit seimit zwei
Jahren zu veranschlagen.

Im Sinne aller Ortsteile solle
man sich bemühen,mit der neu-
en Straße fertig zu sein, wenn
auch das neue Pharmawerk von
B.Braun fertig ist. Das Werk
werde im 3. Quartal 2004 be-
triebsbereit sein,sodie Informa-
tionene der SPD.Voraussetzung
für den Bau der neuen Kreis-
straße sei, dass noch dieses Jahr
mit demBau der 400Meter lan-
gen Fuldatalbrücke begonnen
werde. Die Bauzeit der Brücke
allein dauere zweiJahre. Erfreu-
lich sei jedoch, dass alle bau-:;
rechtlichen Vorussetzungen er- CD

füllt und die Finanzierung gesi-9
chert seien. (RED) ~


